
Einführung Daniel
Verfasser: Daniel 

Datierung: etwa um 536/ 535 v. Chr. aufgeschrieben- beschreibt die 
Ereignisse zwischen 605- 535 v. Chr.

Namens-
Bedeutung: Daniel (hebräisch) = „Gott ist mein Richter“

Hintergrund: Das Buch behandelt die Zeit zwischen 605- ca. 535 v. Chr. Es 
beginnt mit der Eroberung Jerusalems, der Wegführung ins Exil 
nach Babylonien und endet mit der Eroberung Babyloniens und 
dem Beginn des Perserreiches.

605 v. Chr. werden in  erster  Linie  junge,  begabte  Männer 
verschleppt, darunter auch Daniel und seine Freunde, die später 
im  Feuerofen  landen.  597  v.  Chr.  wird  Jerusalem ein  2.  Mal 
erobert  und nun deportieren (verschleppen) die Babylonier  vor 
allem Handwerker. 587/ 586 v. Chr. wird Jerusalem zerstört und 
die  restlichen  Einwohner  verschleppt.  Nur  ein  paar  Bauern 
bleiben zurück. 

Man nimmt an, dass Daniel 605 v. Chr. erst etwa 14 Jahre alt 
war.  In  Babylon steigt  er  bis  in höchste Staatsämter auf.  Das 
gelingt ihm sowohl unter den Babyloniern als auch später bei den 
Persern, die die Babylonier  besiegen.  Daniel  zeichnet  sich als 
ein Vorbild in Sachen Treue zu Gott aus, obwohl er in einer Gott- 
losen Gegend lebt. Dabei riskieren er (Löwengrube) und seine 3 
Freunde (Feuerofen) sogar ihr Leben, als sie trotz der Verbote 
an Gott festhalten. Gott segnet und bewahrt Daniel und lässt ihn 
Prophetien sehen von Gottes Plan für die Zukunft.

Charakteristik: ein historisches, prophetisches & apokalyptisches Buch mit 
folgenden apokalyptischen Merkmalen:

• Symbolsprache (Kap. 2: Statue & Kap. 6- 7: Tiere)
• Geschichte ist in Perioden eingeteilt (4 Weltreiche in Kap. 2 & 7)
• Ende mit Trübsalszeit (Kap. 9- 12)
• Zahlensymbolik (Jahrwochen in Kap. 9)
• Deute- Engel (Kap. 9- 12)
• Himmlischer Messias (Kap. 7)

Sprache: Das Daniel- Buch ist zweisprachig. D. h. es beginnt und endet in 
Hebräisch. Dazwischen (Kap. 2- 7) ist es in Aramäisch verfasst. 

Messias: Nur in Daniel 7, 13- 14 ist im Alten Testament vom „Sohn eines 
Menschen“ (Menschensohn) die Rede, als der Jesus sich immer 
wieder selbst bezeichnet hat. In Daniel 9, 24- 26 ist ein deutlicher 
Hinweis auf den Messias.

 



Auferstehung: „Und viele von denen, die im Staub der Erde liegen, werden 
aufwachen, die einen zum ewigen Leben und die anderen zur 
Schande“ (Daniel 12, 7)

Erfüllung der Prophetien aus Kap. 2- Das Standbild in Nebukadnezars Traum:
Kopf aus Gold Babylonisches Reich 606- 539 v. Chr.
Brust & Arme aus Silber Medo- Persisches Reich 539- 331 v. Chr.
Bauch & Hüfte aus Bronze Griechisches Reich 331- 146 v. Chr.
Beine & Füße aus Eisen/

Ton Römisches Reich 146 v.- 476 n. Chr.

Gliederung:  1,  1- 1, 21 Daniel & seine Freunde am babylonischen Hof
 2,  1-     49 Daniel deutet Nebukadnezars Traum
 3,  1-     30 Daniels Freunde im Feuerofen
 3, 31- 4, 34 Erneuter Traum & Deutung
 5,  1-  5, 30 Die Schrift an der Wand
 6,  1-  6, 29 Daniel in der Löwengrube
 7,  1-  7, 28 Vision: 4 Tiere
 8,  1-  8, 27 Vision: Widder & Ziegenbock
 9,  1-  9, 27 Daniels Gebet & Vision: 70 Jahrwochen
10, 1-11, 45 Weitere Weissagungen
12, 1-12, 13 Trübsal & Sieg

Zeitliche Abfolge:
Das Daniel- Buch ist nicht chronologoisch zusammengestellt:

Kap. 1- 4 Herrschaft Nebukadbnezars ab 605 v. Chr.
Kap. 5- 6 Herrschaft Vizekönig Belsazar 

+ Darius (Perer) um 539/ 38 v. Chr.
Kap. 7- 8 ca. 548/ 547 v. Chr. Herrschaft Belsazar
Kap. 9- 10 ca. 539- 535 v. Chr. Herrschaft Darius & Kyrus
Kap. 11- 12 Visionen um 536/ 535 v. Chr. über die Zukunft

Ziel des Buches: Einen geschichtlichen Überblick über das Leben der Juden im 
babylonischen Exil geben und zeigen, wie Gott dort Daniel und 
seine Freunde geführt und bewahrt hat. 

Quellen:
AT- Bibelkunde, K. Riebesehl
Studienbuch Altes und Neues Testament
Begegnung fürs Leben- NL- Studienbibel  D. Benne, 2013


